
Geschichte: Kannmann, Paul: Das Stalag XI A Altengrabow 1939–1945
 

Kannmann, Paul: Das Stalag XI A Altengrabow 1939–1945

  

Sachsen-Anhalt, Arbeitskommando, Deutsches Reich, Wehrmacht, Preußische Provinz Sachsen, Mitteldeutschland, Kriegsgefangene, Paul
Kannmann 

Bewertung: Noch nicht bewertet 
Preis
Verkaufspreis38,00 €

Stellen Sie eine Frage zu diesem Produkt 

Beschreibung

BESCHREIBUNG

Paul Kannmann
Das Stalag XI A Altengrabow 1939–1945
 Wissenschaftliche Reihe der Stiftung Gedenkstätten Sachsen-Anhalt, Band 2
Zugl. Diss., Univ. Magdeburg 2013

504 S., Br., 148 x 210 mm, s/w-Abb.
ISBN 978-3-95462-545-1

Erschienen: August 2015

 

Die erste umfassende deutschsprachige Untersuchung zum Kriegsgefangenenlager Stalag XI A Altengrabow im 2. Weltkrieg

Das Deutsche Reich bestand während des Zweiten Weltkrieges aus insgesamt siebzehn Wehrkreisen. In diesen militärischen
Verwaltungseinheiten wurden zum Zwecke der Kriegsgefangenenbetreuung und -bewachung u.a. Kriegsgefangenen-
Mannschaftsstammlager (Stalag) eingerichtet. Das Stalag XI A in Altengrabow war von 1939 bis 1945 eines der größten Lager in
Mitteldeutschland. Auf unfruchtbarem Boden im Jerichower Land angelegt, sollte es sich während des Krieges zu einem bedeutenden
Arbeitskräftereservoir für große Teile der preußischen Provinz Sachsen entwickeln. Die vom Oberkommando der Wehrmacht in das
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Deutsche Reich transportierten Kriegsgefangenen wurden in den Stammlagern registriert, medizinisch betreut und danach in
„Arbeitskommandos“ verlegt. Der „Arbeitseinsatz“ erfolgte vorrangig in der Landwirtschaft. Der Kriegsverlauf und die Gefangennahme
hatten zur Folge, dass im Stalag XI A durchschnittlich 35.000 bis 40.000 Kriegsgefangene aus mehr als zehn Nationen registriert waren.
Mit der vorliegenden Untersuchung ist die Geschichte des Ortes „Stalag XI A Altengrabow“ erstmals wissenschaftlich und unter
Berücksichtigung zahlreicher Quellengattungen beschrieben worden. Der Autor recherchierte in polnischen, russischen und deutschen
Archiven. Neben neuen Erkenntnissen zum Lager (Versorgung, Betreuung), konnten wesentliche Aspekte der regionalen
Kriegsgefangenenpolitik ausgewertet werden.
Mit der Ankunft der ersten sowjetischen Kriegsgefangenen wurde deren Lagerabschnitt zu einem rechtsfreien Raum. Mindestens 3.229
sowjetische Kriegsgefangene sind im Stalag XI A umgekommen. Ihr Einsatz, die Behandlung im Lager und in den Arbeitskommandos ist
für das Gebiet des heutigen Sachsen-Anhalts erstmals intensiv erforscht und diskutiert worden.

Autor

Paul Kannmann, geb. 1983, Studium der Geschichte, Philosophie, Psychologie und Pädagogik für das Lehramt an Gymnasien an der
Universität Magdeburg; 2010–2013 Doktorand am Institut für Geschichte daselbst und Stipendiat der Landesgraduiertenförderung
Sachsen-Anhalts. Seit 2015 Lehrer am Roland-Gymnasium Burg.

Pressestimmen

»Es ist immer wieder erstaunlich, zu wie vielen großen Kriegsgefangenenlagern des Zweiten Weltkriegs bisher keine Lagergeschiche
vorliegt – Paul Kannmann hat nun endlich eine Geschichte des Lagers Stalag XI A vorgelegt und damit eine Wissenslücke
geschlossen.«
Rüdiger Overmans, Militärgeschichtliche Zeitung, Mai 2019
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